
PivA



Erzieher/in werden am BSC



17:45 – 19:30 Uhr

Impulsvortrag -
Formen der 
Ausbildung

Ihre Fragen unsere
Antworten

Rundgang durch
die Schule



Warum PivA?

Rasant wachsenden Personalbedarf decken

Bundesministerium: „Fachkräfteoffensive Erzieherinnen und 
Erzieher“

• Mehr Praxisintegrierte vergütete Ausbildung für Erzieherinnen 
und Erzieher

• Gute Praxisanleitung durch professionelle Begleitung der 
Fachschülerinnen und Fachschüler

• Neue Perspektiven mit dem Aufstiegsbonus für Profis

• Das Gute-KiTa-Gesetz - Mehr Qualität und weniger Gebühren



Ziele der Ausbildung:

• als Erzieherin/Erzieher selbständig und eigenverantwortlich in 
sozialpädagogischen Einrichtungen tätig zu sein 

• Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannte Erzieherin“ oder „Staatlich 
anerkannter Erzieher“  nach DQR Niveaustufe 6 - Bachelor 





Praxisintegrierte 
vergütete 
Ausbildung

• Modifizierte Ausbildungsform zur Staatlich anerkannten Erzieherin/Staatlich 
anerkannten Erzieher

• Abschluss eines tariflich vergüteten Ausbildungsvertrages zwischen Studierenden und 
der Praxiseinrichtung 

• Enge Verzahnung mit der schulischen Ausbildung an der Fachschule für Sozialwesen in 
der Fachrichtung Sozialpädagogik 



Organisation der Ausbildung PivA

• Ausbildung dauert 3 Jahre

• 2400 Stunden fachtheoretische Ausbildung
• 1200 Stunden fachpraktische Ausbildung 

(einschließlich eines 6-wöchigen Praktikums in 
einem anderen Handlungsfeld)

• Fachtheoretische Ausbildung und fachpraktische 
Ausbildung entspricht einer 39 Stundenwoche

• Keine Ferien, sondern Urlaub

• Ferienzeit werden jeweils 39 Stunden pro Woche 
angesetzt



Vorteile 
• Einzahlung in die Kranken- und Rentenkasse

• Enge Verzahnung von Theorie 

• Bindung an die Einrichtung – Berufliche 
Sozialisation in die Praxis



Finanzierung PivA

• 1165,69 € im ersten Ausbildungsjahr

• 1227,07 € im zweiten Ausbildungsjahr 

• 1328,38 € im dritten Ausbildungsjahr 



Organisation der Ausbildung PivA

• 1. und 2. Ausbildungsjahr:

• 2 - 3 Tagen an der Schule und an 2 -
3 Tagen in der Praxis

• 3. Ausbildungsjahr:

• 3 Arbeitstage in der Praxis und an 2 
Tagen in der Schule



Organisation der 
Vollzeitform

• Ausbildung dauert 3 Jahre

1. und 2. Ausbildungsjahr
• 2340 Stunden fachtheoretische 

Ausbildung 460 Stunden fachpraktische 
Ausbildung im Rahmen von 2 Praktika

• Ferien

3. Ausbildungsjahr
• 12 Monate Anerkennungsjahr in 

Vollzeit/Teilzeit ist möglich
• 160 Stunden Begleitunterricht



Finanzierung

• AufstiegsBaföG – rückzahlungsfrei

• Beitrag zum Lebensunterhalt – 892 €

• Aufschlag für Verheiratete/

Verpartnerte – 235 €

• Aufschlag je Kind – 235 €

• Kinderbetreuungskosten für 
Alleinerziehende – 150 €

Oder

• Bildungsgutschein



Prüfungen

PivA
finden im letzten 
Halbjahr der 
Ausbildung statt

Schriftliche Prüfung in 2 Aufgabenfeldern

Präsentationsprüfung

(Mündliche Prüfung)

2 Fachberichte

Facharbeit

Prüfung zur Staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher



Übersicht über die 
Ausbildung 
• Lernbereich Gesellschaft und Kultur: Deutsch | Fremdsprache | 

Religion/Ethik

• Lernbereich Sozialpädagogik (Sechs Aufgabenfelder):

• Berufliche Identität und professionelle Perspektiven weiterentwickeln

• Pädagogische Beziehungen gestalten und mit Gruppen pädagogisch 
arbeiten

• Lebenswelten und Diversität wahrnehmen, verstehen und Inklusion 
fördern

• Sozialpädagogische Bildungsarbeit in Bildungsbereichen professionell 
gestalten

• Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern und Bezugspersonen 
gestalten sowie Übergänge gestalten

• Institutionen und Teams entwickeln sowie in Netzwerken kooperieren



Aufnahme  

Sie benötigen den Mittleren Bildungsabschluss und eine der folgenden 
Voraussetzungen:

• Erfolgreicher Besuch der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz (HBFS)

• Erfolgreicher Abschluss einer anderen einschlägigen Berufsausbildung

• die allgemeine Hochschulreife aus dem beruflichen Gymnasium mit einschlägiger 
Fachrichtung und eine mindestens sechswöchige einschlägige Fachpraxis oder

• die Fachhochschulreife aus dem beruflichen Gymnasium mit einschlägiger 
Fachrichtung und einschlägigem Praktikum zum Erwerb der Fachhochschulreife 
oder

• die Fachhochschulreife aus der Fachoberschule mit einschlägiger Fachrichtung, 
entweder aus Form A mit einschlägigem Praktikum oder aus Form B mit vorheriger 
einschlägiger Berufsausbildung.



Aufnahme mit 
Feststellungsprüfung

• Einschlägige Vollzeitberufstätigkeit von 36 Monaten

• Auf die 36 Monate können teilweise angerechnet werden

• z.B. erzieherische und pflegerische Tätigkeit in der Familie von mindestens 24 Monaten
Bundesfreiwilligendienstes, Freiwilliges soziales Jahr 
Au Pair, Ehrenamtliche Tätigkeit in der Arbeit mit Bezugsgruppen - Vollzeit - 12 Monate

• Abgeschlossene in- oder ausländische Berufsausbildung DQR 4, dreimonatige 
einschlägige Fachpraxis in Vollzeit und C1, bei verstärkter Sprachförderung reicht
B2

• Tagespflegeperson von 33 Monaten (Nachweis über das Jugendamt) 
und dreimonatige einschlägige Fachpraxis in Vollzeit

• Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife aus der Qualifikationsphase des 
Beruflichen Gymnasiums oder Fachabitur und ein dreimonatiges 
Vollzeitpraktikum in einer sozialpädagogischen Einrichtung (Praktika zum Erwerb der 
Fachhochschulreife werden auf die 3monatige Tätigkeit angerechnet.)

Lassen Sie sich beraten!



First Steps

1. Homepage des BSC Anmeldeformular downloaden

• Anmeldeformular

• Lebenslauf

• Zeugnisse und Nachweise in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie

• Bescheinigungen über Art, Umfang und Dauer der dem Ausbildungsziel

entsprechenden beruflichen und ehrenamtlichen Erfahrungen,

• ärztlichen Unbedenklichkeitsbescheinigung nicht älter als 2 Monate

2. Einreichen bei der Fachschule für Sozialwesen des BSC

3. Zusage abwarten - mit Hinweis auf Ausbildungsbetriebe

4. Vertrag mit Ausbildungseinrichtung abschließen

5. Ausbildungsvertrag der Einrichtung in Kopie in Fachschule vorlegen

6. Informationen der Fachschule abwarten – ggf. Feststellungsprüfung absolvieren

7. Aufnahme erfolgt mit Ausbildungsbeginn am 01.08. 2022



Informationen finden Sie 
auch hier:

• https://www.tausendrollen-
deinjob.de/erzieher-
werden/ausbildung




